
DOPPELJUBILÄUM Gesangverein Taunusliebe begeht 90. Jubiläum
und organisiert 25. Dorfplatzfest

(ita). Blaue Krakenfiguren hängen vom Pavillondach, Strandkörbe in
Miniaturformat stehen auf den Tischen, Fischernetze schmücken die
Theke. Das diesjährige Motto des Dorfplatzfestes in Niederjosbach lautet:
„Sommer, Sonne, Ferien.“ Der Gesangsverein Taunusliebe hat sich dieses
Jahr besonders viel Mühe gegeben, denn dieses Wochenende wurde ein
Doppeljubiläum gefeiert: Das Dorfplatzfest wird 25 Jahre alt und der
Gesangverein Taunusliebe besteht seit 90 Jahren.

Der erste Vorsitzende Gerald Naschold freut sich jedes Jahr auf das Fest:
„Es lohnt sich trotz der vielen Arbeit“, erzählt er. Am meisten gefällt ihm
die familiäre Stimmung: „Jedes Jahr trifft sich ich ein fester Kern und feiert
zusammen. Es ist so gemütlich wie bei einer Großfamilie.“ Wanderer,
ergänzen die Niederjosbacher „Großfamilie“, aber auch Niederjosbacher,
die sporadisch vorbei kommen, und neu Zugezogene, wie die Familie
Orwan.

Sie ist das erste Mal auf dem Fest: „Wir sind vor zwei Jahren nach
Niederjosbach gezogen. Das Fest ist eine schöne Gelegenheit neue Leute
kennenzulernen“, erklärt die Mutter zweier Kinder und ergänzt: „Außerdem
ist der Kuchen super“. Zwei große Bleche wurden verkauft, Zwetschgen
und Streusel. „Seit Jahren backt ihn eine Teilnehmerin des
Gesangvereins“, erklärt Gerald Naschold. Neben dem Kuchen ist auch der
Apfelwein äußerst beliebt, auf jedem Tisch stehen mehrere Gläser. „Der
ist aber auch lecker“, sagt Gerald Naschold und trinkt selbst einen großen
Schluck.

Rund 50 Besucher sitzen am Samstagnachmittag auf den Bierbänken. Am
Sonntag werden es mehr Leute sein. Aus Erfahrung weiß Gerald
Naschold das, denn dann spielt um 12 Uhr die Blaskapelle
„Bahnstraßenmusikanten“. Um 16 Uhr gibt es mit dem Auftritt des
Gesangvereins einen weiteren Höhepunkt.

35 Sängerinnen und Sänger hat der Verein, rund viermal im Jahr treten sie
auf. Naschold ist bereits seit 1975 Mitglied. Die Zeit möchte er nicht
missen und am wenigsten das jährliche Dorfplatzfest. Das hat sich laut
Naschold in den letzten Jahren fest etabliert und wird als einziges
Niederjosbacher Sommerfest von den Bewohnern sehr geschätzt. Daher
ist er sich sicher: „Um die Zukunft des Festes muss ich mir keine
Gedanken machen.“ Das 25-jährige Bestehen wird daher wohl nicht das
letzte Jubiläum sein.

Ulrike Jungels-Litzius befreit das
Pavillondach nach dem Gewitter
vom Wasser. Foto:
Vollformat/Dziemballa
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